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Hotspot Hannover:
Geothermie – durch Innovation zur Wirtschaftlichkeit

Diese Frage stellen sich  Erdwärmeexperten aus Unternehmen, 
Behörden und Forschung auf der 10. Norddeutschen Geothermie-
tagung. Es wird diskutiert, welchen Beitrag die oberflächennahe 
Geothermie zur Wärmewende leisten kann, und ob ausreichende 
Fördermöglichkeiten sowie geeignete rechtliche Rahmenbedingun-
gen für den weiteren Ausbau vorhanden sind.

Mit der Erzeugung von Heizwärme durch strombetriebene Wärme-
pumpen fügt sich die oberflächennahe Geothermie sehr gut in 
fortschrittliche Energiekonzepte ein, bei denen die Kopplung unter- 
schiedlicher Energiesektoren, wie Elektrizität und Wärme, eine 
immer wichtigere Rolle spielt. 

Aktuelle Projekte zur Nutzung von Erdwärme in Quartieren, Gebäu-
den und Gebäudekomplexen könnten bereits der lokale Beginn der 
Wärmewende sein.

Wo bleibt die 
Wärmewende?
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09:30 Uhr Registrierung und Begrüssungskaffee

10:00 Uhr Begrüssung
Andreas Sikorski, Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie

Landespolitischer Impuls
Olaf Lies, Niedersächsischer Minister für Umwelt, Energie, Bauen und 
Klimaschutz

10:30 Uhr Session I: Wärmewende in Bund, Land und Kommune
Moderation: Lothar Nolte, Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen

Die Rolle der Wärmepumpe – Überlegungen des Bundeswirt-
schaftsministeriums
Dr. Andreas Babl, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

Wozu Geothermieförderung? – Nutzung von Erdwärme in der 
Stadt Celle 
Volker Krüger, Stadt Celle

Wozu Aquiferspeicher? – Erfolgreicher Testbetrieb einer Anlage 
in Hamburg
Kai-Justin Radmann, CONSULAQUA Hamburg Beratungsgesellschaft mbH

Neue Richtlinien für Erdwärmesondenfelder – eine kosten- 
treibende Behördenauflage?
Holger Jensen & Sandra Pester, Landesamt für Bergbau, Energie und 
Geologie

12:30 Uhr Mittagspause und anschliessend Kaffee

Programm 14:00 Uhr Session II: Wärmewende im Quartier
Moderation: Dr. Robert Schöner, Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie

Geothermische Quartiersversorgung – Projektbeispiele in Wolfs-
burg
Franziska Bockelmann, energydesign braunschweig GmbH

Klimawohl-Projekt Hilligenwöhren – Gebäudeklimatisierung im 
Quartier
Matthias Wieschemeyer, Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH 

Quartiersversorgung in Verbindung mit kalten Nahwärmenetzen
Ralf Mnich, PBS Energiesysteme GmbH

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr

17:30 Uhr

Session III: Wärmewende im Gebäude
Moderation: Gernot Hagemann, hannoverimpuls

Geothermie im Modehaus Stackmann, Buxtehude – Ein Erfah-
rungsbericht 
Dieter Stackmann, Ernst Stackmann GmbH 

Herausforderung Geothermie im Bestandsbau: Anlagentechnik 
und Wirtschaftlichkeit
Rüdiger Grimm, geoENERGIE Konzept GmbH

Erdwärmesondenfelder zum Heizen und Kühlen – Wunsch und 
Wirklichkeit
Dr. Sven Rumohr, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geo-
logie

Ende der Veranstaltung
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Veranstaltungsort Anmeldung und Kontakt

GEOZENTRUM HANNOVER
Stilleweg 2
30655 Hannover

Teilnahmegebühr 59 €

Anmeldung:
www.norddeutsche-geothermietagung.de

Kontakt:
Dr. Wolfgang Wirth
05141 888 87 11
geothermie@lbeg.niedersachsen.de

Fahrplanauskunft Öffentlicher Nahverkehr www.efa.de

http://www.norddeutsche-geothermietagung.de
http://www.efa.de

